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Information zur Genehmigung der Haushaltssatzung nebst -plan für das Haushaltsjahr 2020 
 

Sachverhalt: 
 
Die Kommunalaufsicht der Kreisverwaltung Vulkaneifel hat mit Schreiben vom 12.02.2020 zur 
Haushaltssatzung nebst Haushaltsplan für das Haushaltsjahr 2020 Stellung genommen und erforderliche 
Genehmigungen erteilt, eine Beanstandung vorgenommen, Bedenken wegen Rechtsverletzung kundgetan 
und die Genehmigung der Investitionskredite für alle investiven Vorhaben nur unter der Bedingung erteilt, 
dass die Auszahlungen aus Investitionstätigkeit ausschließlich zur Finanzierung von Maßnahmen im Sinne 
der Ziffer 4.1.3 der VV zu § 103 GemO verwendet werden. Dieses Schreiben ist als Anlage beigefügt. 
 
Die Stellungnahme der Verwaltung zum v. g. Schreiben, in der auf die Beanstandung, die geltend 
gemachten Bedenken wegen Rechtsverletzung und die Kreditgenehmigung sowie die übrigen wesentlichen 
Ausführungen eingegangen wird, ist ebenfalls als Anlage beigefügt. 
 
Zudem sind als Anlage beigefügt: 
1. unser Antwortschreiben an die Kommunalaufsicht vom 30.04.2020 zum Genehmigungsschreiben vom 
12.02.2020, 
2. unsere Stellungnahme an die Kommunalaufsicht zur geltend gemachten Rechtsverletzung vom 
30.03.2020, 
3. das Antwortschreiben der Kommunalaufsicht vom 21.04.2020 zu unserer Stellungnahme vom 
30.03.2020, 
4. das Antwortschreiben der Kommunalaufsicht vom 30.07.2020 zu unserem Schreiben vom 30.04.2020. 
 
Nach diesem Schriftverkehr sind noch zwei Punkte offen: 
 
„Beschäftigungsverhältnisse der Sekretärinnen der Stadtbürgermeistern Hillesheim und des 
Stadtbürgermeisters Gerolstein“ bei der Verbandsgemeinde Gerolstein 
In einem Gespräch mit dem Leiter der Kommunalaufsicht wurde am 16.09. vereinbart, dass die 
Beanstandung für das laufende Jahr als „erledigt“ angesehen wird. Ab dem Jahr 2021 besteht die 
Kommunalaufsicht darauf, dass die beiden Städte Gerolstein und Hillesheim die Personalkosten der beiden 
Mitarbeiterinnen zumindest anteilig übernehmen.  
 
Die Verwaltung wird Gespräche mit der Stadtbürgermeisterin Hillesheim und dem Stadtbürgermeister 
Gerolstein führen, um die Kostenbeteiligung einvernehmlich zu regeln. Der konkrete Umfang der 
Kostenerstattung beider Städte an die Verbandsgemeinde muss im nächsten Schritt mit der 
Kommunalaufsicht besprochen werden. Über das Ergebnis wird der Haupt- und Finanzausschuss im 
Rahmen der Beratung zum Haushaltsplan 2021 informiert. 
 
Die Kommunalaufsicht hat deutlich gemacht, dass unabhängig von einer Regelung zu den aktuellen 
Personalkosten, die derzeit von beiden Städten gewünschten Aufstockungen der jeweiligen Arbeitszeiten 
ausschließlich zu Lasten der Städte gehen müssen. 
 
„Touristik GmbH Gerolsteiner Land“ 
Die Kommunalaufsicht vertritt die Auffassung, dass die Eingliederung der Tourismusorganisationen 



Verbandsgemeinde Gerolstein 

Hillesheim und Obere Kyll in die Touristik GmbH ein Fall der Anzeigepflicht nach § 92, Abs. 2, Nr. 1, 4 
Gemeindeordnung ist.  
 
Die von der Kommunalaufsicht angeforderten Unterlagen der Touristik GmbH wurden im August 2020 
vorgelegt. Die Kommunalaufsicht hat diese Unterlagen noch nicht vollständig gesichtet und ausgewertet.  
 
In einem Gespräch mit dem Leiter der Kommunalaufsicht wurde am 16.09. vereinbart, dass die 
abschließende Auswertung zunächst abgewartet und anschließend weitere Gespräche geführt werden. 
 
 
Abstimmungsergebnis: zur Kenntnis genommen 
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Organisation und Finanzen

Kreisverwaltung Vulkaneifel
Kommunalaufsicht

Postfach 1220

54543 Daun

Hans-Josef Hunz

hans-josef.hunz@gerolstein.de

(D 06591 13-1040

Zeichen: 1/ 11600-01 / VG

30.03.2020

Haushaltssatzung und Haushaltsplan 2020 der Verbandsgemeinde Gerolstein
Ihr Schreiben vom 12.02.2020, Az. 1-11821 / VG Gerolstein

Sehr geehrte Damen und Herren,

mit diesem Schreiben möchten wir Stellung nehmen zu den von Ihnen vorsorglich erhobenen Be-
denken wegen Rechtsverletzung betreffend der im Stellenplan unter 116100 neu ausgewiesenen
Stelle EG 10 (Umsatzsteuer 2 b). Ihre Bedenken beziehen sich sowohl auf den Stellenumfang als
auch auf die Bewertung dieser Stelle.

Die Einführung des Et 2b UStG ändert grundlegend die Besteuerung der öffentlichen Hand und wird
für alle Kommunalverwaltungen neben einem sehr hohen einmaligen auch einen hohen wieder-
kehrenden bzw. dauerhaften Arbeitsaufwand bedeuten. Um die neuen und teils sehr speziellen
Aufgaben - welche über die Umsatzsteuerthematik hinausgehend auch in andere Steuerarten, wie
die Ertrags- und Lohnsteuer ausstrahlen - ordnungsgemäß erfüllen zu können, haben wir entschie-
den eine neue (Vollzeit-)Stelle zu schaffen, deren Vergütung wir nach der Entgeltgruppe 10 anneh-
men.

Wir werden die neue Umsatzsteuerregelung zum Anlass nehmen, für unsere Verwaltung ein ,,Tax
Compliance Management System (TCMS)" zu implementieren. Nur so können wir sicherstellen,
dass die VG Gerolstein, die Ortsgemeinden und Zweckverbände ihren steuerrechtlichen Pflichten
ordnungsgemäß nachkommen.

Unser Bestreben ist es derzeit, die Stelle zum 01.07.2020 mit einem Diplom-Finanzwirt/Diplom-
Betriebswirt mit Schwerpunkt Steuerrecht (oder einem Bewerber mit vergleichbarer Qualifikation)
zu besetzen. Die / der künftige Stelleninhaber soll die Verwaltung frühzeitig beim Aufbau des TCMS
unterstützen. Im ersten Schritt ist der Aufbau eines zentralen Vertragsmanagements vorgesehen.
Ferner soll die / der neue Mitarbeiter*ln beim Identifizieren, Bewerten und lückenlosem Dokumen-
tieren der einzelnen steuerrelevanten Leistungsaustauschbeziehungen maßgeblich und verant-
wortlich mitwirken. Diese Aufgaben haben wir für derzeit insgesamt 46 Körperschaften (1 Ver-
bandsgemeinde, 2 Städte, 36 0rtsgemeinden, 5 Zweckverbände sowie die VG-Werke - Wasser und
Abwasser) durchzuführen und nachzuweisen; vermutlich werden im Laufe des Jahres drei weitere
Zweckverbände hinzukommen.
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Für diese Körperschaften sind zukünftig regelmäßig, in den vom Finanzamt festzulegenden Zeitab-
ständen Steueranmeldungen bzw. Steuererklärungen abzugeben; ebenso sind systemgestützt
eBilanzen abzubilden.

Die derzeit im Aufgabenfeld ,,Finanzen" tätigen Mitarbeiter*lnnen können diese umfangreichen
und anspruchsvollen Aufgaben wegen der auf lange Sicht hohen Arbeitsbelastung nicht zusätzlich
wahrnehmen.

Mit der Umsetzung des ,,§ 2 b UStG", verbunden mit der gleichzeitigen Implementierung eines
TCMS, wird sich der Aufgabenzuschnitt der neu zu schaffenden Stelle im Gros wie folgt zusammen-
setzen:

*

*

*

*

*

*

@

*

*

Umsetzung des TCMS in der Funktion des TC-Managers (Monitoring und Evaluierung),
ermitteln, prüfen und beurteilen aller steuerrechtlichen Tatbestände und laufenden Ge-
schäftsvorfälle, insbesondere im Themenfeld der Umsatz- und Ertragssteuern, aber auch bei-
spielsweise im Bereich der Lohnsteuer,
Abgabe von Steuermeldungen/-erklärungen (Umsatz- und Ertragssteuern),
Erstellung von eBilanzen,
Vorbereitung und Begleitung von Umsatzsteuersonderprüfungen,
Mitwirkung bei der Gestaltung von Verträgen, soweit Steuerrecht berührt wird,
Ansprechpartner / Berater der Fachbereiche und Sachgebiete zu steuerlichen Fragestellun-
gen,

Pflege der INFOMA-gestützten zentralen Vertragsverwaltung,
Durchführen von aufgabenbezogenen Projekten (Implementierung oder Ausbau von Zusatz-
modulen in INFOMA; laufende ,,2b-Schulungen" der Mitarbeiter im Rahmen der dezentralen
Verbuchung von Geschäftsvorfällen)
Mitarbeit in der Finanzbuchhaltung, insbesondere in der Anlagenbuchhaltung.

Eine konkrete Stellenbeschreibung und darauf aufbauend eine Stellenbewertung liegen noch nicht
vor. Aus der vorstehenden Aufgabenbeschreibung dürfte aber erkennbar sein, dass folgende Tätig-
keitsmerkmale erfüllt werden:

EG 9b: Stelle vergleichbar dem ,,3. Einstiegsamt" bzw.
Erfordernis ,,gründlicher, umfassender Fachkenntnisse und selbständiger Leistungen"

Diese Tätigkeitsmerkmale dürften unstrittig sein.

EG 9c: Steigerungsmerkmal ,,besonders verantwortungsvolle Tätigkeit"
Auf den künftigen Stelleninhaber wird neben einer ,,allgemeinen Verantwortung", die jeder Mitar-
beiter im öffentlichen Dienst wahrzunehmen hat, eine ,"besondere Verantwortung" in der Weise
zukommen, dass er seine Aufgaben sachgerecht, pünktlich und vorschriftsmäßig auszuüben hat.
Gerade unter dem Gesichtspunkt der ,,Tax Compliance" gilt es alle denkbaren Verstößen gegen
Steuergesetze zu vermeiden, um damit finanzielle Risiken für die Körperschaften zu minimieren.
Daneben müssen Reputations- und strafrechtliche Risiken sowie letztlich auch eine persönliche Haf-
tung der Verwaltungsleitung und der Mitarbeiter durch ein besonders verantwortungsvolles Han-
deln des beauftragten Mitarbeiters ausgeschlossen werden.
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EG 10: Heraushebungsmerkmal ,,ein Drittel besonders Schwierigkeit und Bedeutung"
Die ,,besondere Schwierigkeit" einer Tätigkeit stellt auf die fachlichen Anforderungen ab. Der be-
schriebene Aufgabenkreis erfordert eine spezielle fachliche Qualifikation, insbesondere im Steuer-
recht, die in der Breite und in der Tiefe über das hinausgeht, dass üblicherweise von Mitarbeitern
mit 2. Verwaltungsprüfung bzw. von Beamten der Fachrichtung ,,allgemeine Verwaltung" erwartet
werden kann.

Die ferner in EG 10 verlangte ,,Bedeutung" sehen wir sowohl in der Größe des Aufgabengebietes,
in der damit verbundenen finanziellen Verantwortung sowie darin, das hier sowohl bei der erstma-
ligen / laufenden Umsetzung des ,,§ 2 b UStG" als auch beim Aufbau und der stetigen Evaluierung
des TCMS richtungsweisend für andere Fachbereiche / Sachgebiete gearbeitet werden muss.

Die beiden Merkmale ,,besondere Schwierigkeit und Bedeutung" werden kumulativ und auf min-
destens 1/3 der zu erledigenden Arbeitsvorgänge zutreffen.

Die vorgesehene Eingruppierung in EG 10 ist somit aus unserer Sicht angemessen.

Der Bundesrat hat in einer Entschließung vom 20.12.2019 gegenüber der Bundesregierung bean-
tragt, ein Gesetz vorzulegen, wonach der Optionszeitraum zu § 2 b UStG bis zum 31.12.2022 ver-
längert werden soll. Sollte es zu dieser Verlängerung kommen, würden wir von dieser Option Ge-
brauch machen. Die im Stellenplan 2020 vorgesehene Neueinstellung würde damit im laufenden
Jahr entfallen und der Stellenplan mit dem Nachtragshaushalt entsprechend korrigiert.

Wir hoffen, dass wir Ihre Bedenken gegen die zur Bewertung und zum Umfang der vorgesehenen
zusätzlichen Stelle ausräumen konnten. Für weitergehende Fragen stehen wir gerne zur Verfü-

gung.

Eine Stellungnahme zu weiteren Anmerkungen in Ihrem Genehmigungsschreiben zum Haushalt
2020 der VG Gerolstein folgt.

Mit freundlichen Grüßen

r

j

H a n :P"?fö r.
Bürgerme) ei

en

www.gerolstein.de ii post@gerolstein.de * Telefon06591l3-ü * Telefax06591l3-9000

e
?
imptc





Kreisverwaltung Vulkaneifel
LANDKREIS
VULKANEIFEL

Kreisverwaltung Vulkaneifel IS! Postfach 12 20 iS 54543 Daun

Verbandsgemeindeverwaltung 
Gerolstein 
Kyllweg 1 
54568 Gerolstein

Verbandsgemeinde
Gerolstein

E'NGANG 2 3. April 2020

I 21.04.2020
j
! Abteilung 
! , Kommunales,
I Recht, Sicherheit, 
■ Ordnung und 
) Verkehr 
| Unser Zeichen 
i 1-11821/

VG Gerolstein 
; Auskunft erteilt 

Reiner Marxen 
'Zimmer 

021
• Telefon 
.06592/933-231 

■ E-Mail 
reiner.marxen 

@vulkaneifel.de

Haushaltssatzung nebst -plan der Verbandsgemeinde Gerolstein für das Haus­
haltsjahr 2020; 
hier: Stellenplan
Unser Sehr, vom 12.02.2020; Ihr Sehr, vom 30.03.2020, Zeichen 1/ 11600-01/ VG

Sehr geehrte Damen und Herren,

in der Bundestagsdrucksache 19/17709 vom 09.03.2020 hat die Bundesregierung in der 
Beantwortung einer Kleinen Anfrage (Bundestagsdrucksache 19/17309) ausgeführt, 
dass sie eine Verlängerung der Übergangsfrist (zur Einführung des § 2b UStG) unions­
rechtlich für möglich hält und daher beabsichtigt, dem Gesetzgeber den Vorschlag zu 
unterbreiten, die Frist für die zwingende Anwendung des § 2b UStG über den 31. De­
zember 2020 hinaus um weitere 2 Jahre zu verlängern.

Wie Sie auch in Ihrer Stellungnahme ausführen, hatte der Bundesrat am 20. Dezember 
2019 (Bundestagsdrucksache 492/19) ebenfalls eine entsprechende Entschließung ge­
fasst.
Sollte es zu dieser Verlängerung kommen, würde die Verbandsgemeinde nach Ihrem 
Schreiben von dieser Option Gebrauch machen. Die im Stellenplan 2020 vorgesehene 
Neueinstellung würde damit im laufenden Jahr entfallen und der Stellenplan mit dem 
Nachtragshaushalt entsprechend korrigiert.

Auf 
umfang 
Steuer

Grundlage und den weiteren Ausführungen zur Wertigkeit bzw. zum Stellen- 
Ihrer o. a. Stellungnahme wird der Ausweisung der Stelle EG 10 (Umsatz- 

mit einem Stellenumfang von 1,0 aufsichtsbehördlich zugestimmt.

Mit freundlichen Grüßen 
Im Auftrag:

(Günter

Kreisverwaltung Vulkaneifel
Mainzer Straße 25 
54550 Daun www.vulkaneifel.de

Bürgerservice Bankverbindungen
E-Mail; info@vulkaneifel.de Kreissparkasse Vulkaneifel
Telefon: 06592 / 933-0 Postbank Köln
Telefax: 06592 / 985033 Volksbank RheinAhrEifel eG

IBAN
DE70 5865 1240 0000 0006 04 
DE 12 3701 0050 0026 2965 06 
DE82 5776 1591 0363 6362 00

BIC
MALADE51DAU
PBNKDEFF370
GENODED1BNA

Gläubioer-ID: DE08ZZZ00000151048
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Organisation und Finanzen

Kreisverwaltung Vulkaneifel
-Kommunalaufsicht-

Mainzer Straße 25

54550 Daun

Richard Bell

richard.bell@gerolstein.de

(> 06591 13-1006

Zeichen: 1/ 11600-01-01-2020

30. April 2020

Haushaltssatzung und Haushaltsplan der Verbandsgemeinde Gerolstein für das Haushaltsjahr
2020

Ihr Schreiben vom 12.02.2020

Sehr geehrte Damen und Herren,

mit dem o. a. Schreiben haben Sie uns zu verschiedenen Themen und Sachverhalten um Stellung-
nahme, Mitteilung und Vorlage gebeten.

Dieser Bitte kommen wir gerne nach und tragen wie folgt vor:

1. Beanstandung der Stellenausweisung beim Produkt 1114 Gremienarbeit, Sekretärinnen Stadt
Hillesheim und Stadt Gerolstein

Den ehrenamtlichen Stadtbürgermeistern(in) von Gerolstein und Hillesheim sind seit jeher Mitar-

beiterinnen der VG-Verwaltung(en) zu ihrer Unterstützung zugewiesen. In der Vergangenheit wa-

ren dies Mitarbeiterinnen, die neben einer Sachbearbeitung für die VG-Verwaltung mit einem ge-

wissen Anteil ihrer Stellen für Aufgaben des jeweiligen Stadtbürgermeisters eingesetzt wurden.

Bei der VG Gerolstein-alt war die Stelle der Kollegin zuletzt mit O,7 VZ bei ,,27101 Verwaltung der

Volkshochschule" und der Stellenanteil als Sekretärin des Stadtbürgermeisters mit O,3 VZ bei

,,11130 Zentrale Servicestelle für Gemeinden" ausgewiesen. Bei der VG Hillesheim war die Stelle

der Mitarbeiterin - ohne nähere Aufteilung - mit 1,O VZ im Bereich ,,Allgemeiner Service" darge-

stellt.

Im Zuge der Zusammenführung der VG-Verwaltungen im Jahre 2019 haben die beiden Mitarbeite-

rinnen andere Aufgaben übernommen und die bisherige ,,Aufgabensplittung" wurde aufgegeben.

Den beiden neugewählten Stadtbürgermeistern sind seit Mitte 2019 nunmehr Mitarbeiterinnen

zugewiesen, die in Teilzeitform ausschließlich diese Aufgaben wahrnehmen. Der Stadtbürgermeis-
ter Gerolstein wird von einer Mitarbeiterin unterstützt, die zuvor im Bereich ,,Post-/Telefonzent-

rale" bei der VGV eingesetzt war. Für das Sekretariat der Stadtbürgermeisterin Hillesheim erfolgte

nach öffentlicher Ausschreibung eine Neueinstellung durch die Verbandsgemeinde.
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Im Haushaltsplan 2020 wurden die beiden Stellen bei ,,1114 Gremienarbeit" ausgewiesen und mit

einer erläuternden Bemerkung versehen.

Es steht außer Zweifel, dass die ehrenamtliche Ausübung des Stadtbürgermeisteramtes in Städten

wie Gerolstein und Hillesheim einer Unterstützung bei Verwaltungsaufgaben bedarf. Neben übli-

chen ,,Sekretariatsaufgaben" (Schreibarbeiten, Telefonate, Terminplanung) sind durch die VG-Ver-

waltung folgende Aufgaben zu übernehmen:

Ansprechpartner (telefonisch, persönlich) für Bürger*lnnen und örtlichen Unternehmen

bei Anfragen, Wünschen, Kritik etc., die an die / den Stadtbürgermeister/in gerichtet sind,

Kontaktpflege zu Beigeordneten, Fraktionen, Ratsmitgliedern und Ortsvorstehern,

Anlaufstelle für städtischen Einrichtungen (Bauhof, Kitas),

Zusammenarbeit mit örtliche Vereine und Organisationen,

Vorbereitung von Besprechungs- und Besuchsterminen des Stadtbürgermeisters,
Protokollführung bei Besprechungen sowie bei Rats-/Ausschuss-Sitzungen,

Weiterleitung von Aufträgen und Anfragen etc. der Stadt in die Fachbereiche der VG-Ver-

waltung,

Vorbereitung von Gratulationen, Einkauf von Präsenten,

Organisation bzw. Mitwirkung bei der Vorbereitung von Veranstaltungen (Bürgerver-

sammlungen, Einweihungen, städtische Veranstaltungen),

verwaltungsmäßige Bearbeitung von Städtepartnerschaften.

Die Wahrnehmung der Aufgaben durch Mitarbeiterinnen der VG hat sich über viele Jahre be-

währt. Die beiden Mitarbeiterinnen, die in den Rathäusern Gerolstein und Hillesheim arbeiten,

sind in die Organisationsstruktur der VG Verwaltung eingebunden. Obwohl sie ausschließlich für

die / den Stadtbürgermeister/in arbeiten, sind die Mitarbeiterinnen einer Sachgebietsleitung un-

terstellt und somit gegenüber der VG weisungsgebunden. Damit wird eine Aufgabenerledigung

nach den allgemeinen Regeln und den Qualitätsanforderungen der VG gewährleistet. Diese Hand-

habung entspricht dem Grundsatz von Eg 68 GemO, wonach die Verbandsgemeinde die Verwal-

tungsgeschäfte der Ortsgemeinde führt und das dafür notwendige Personal vorhält.

Wenn die ,,eigene Sekretärin" der / dem Stadtbürgermeister/in nicht zur Verfügung stehen

würde, müsste sie / er sich zur Erledigung der o.g. Aufgaben anderen, je nach Aufgabe unter-

schiedlichen Mitarbeiter*lnnen der VG-Verwaltung (ggfls. an unterschiedlichen Standorten) be-

dienen. Dies würde sowohl für die Stadtbürgermeister, als auch für die VG-Verwaltung einen er-

höhten Aufwand bedeuten und die ,,Qualität" der Verwaltungsarbeit schmälern.

2. Stellenausweisung beim Produkt 116100
Hierzu dürfen wir auf unser separates Schreiben vom 30.03.2020 verweisen, welches wir Ihnen per
Mail am 31.03.2020 und zudem auch auf dem Postweg übersandt haben.
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3. Behördliche/r Datenschutzbeauftragte/r
Die Aufgaben der ,,Datenschutzbeauftragten" werden von einer Mitarbeiterin der VG-Verwaltung
wahrgenommen. Die Stelleninhaberin wird unter ,,116101 Finanzen (Steuerverwaltung)" mit O,70
VZ geführt; darin ist der Stellenanteil für die Aufgabe ,,Datenschutzbeauftragte" enthalten.

Im Rahmen der Stellenbedarfsbemessung für die fusionierte VG hatten wir für die Datenschutzbe-
auftragte zunächst einen Bedarf von O,20 VZ ermittelt. Die Stellenbeschreibung, die im Oktober
2019 von der Kollegin erstellt wurde, bestätigt diese Annahme (30 % der O,70 VZ = 0,21 VZ). Im
Vergleich zu der Auffassung des Landesrechnungshofes wäre dieser Stellenanteil zu gering. Wir
werden uns in naher Zukunft mit der Frage befassen, ob und wie diese Aufgabe intensiver bear-
beitet werden muss.

Die Mitarbeiterin ist in EG 9 a eingruppiert. Das Ergebnis der aktuell laufenden externen Stellen-
bewertung bleibt abzuwarten.

4. Produkt 5540 Natur- u. Geopark Vulkaneifel
Wir haben der Natur-und Geopark GmbH im letzten Jahr mitgeteilt, dass eine Einrechnung von Bei-
trägen der Gemeinden der ehem. VG Obere Kyll in die Beitragszahlung der VG Gerolstein wegen
der übernommenen Verpflichtungen aus den KEF nicht möglich ist. Der Haushaltsplan 2020 enthält
zu Sachkonto 56430000 eine entsprechende Anmerkung. Danach ist der Einwohnerbeitrag nur für
21.500 Einwohner berechnet.

5. Produkt 5520 Wasserbauliche Anlagen - Verbandsbeitrag Zweckverband ,,Kronenburger See",
Entsprechend dem Anforderungsschreiben des Zweckverbandes vom 26.11.2019 beträgt die Ver-

bandsumlage für das Haushaltsjahr 2020 = 103.413 €. Weiterhin teilt der Zweckverband in diesem

Schreiben mit, dass eine Entsedimentierung des Stausees im Wege eines kontinuierlichen Sedi-

menttransfers in den Unterlauf der Kyll vorgesehen ist, deren Umsetzung aufgrund einer vielseiti-

gen Behördenabstimmung allerdings noch nicht als verbindlich betrachtet werden kann. Die dafür

erforderliche Umlage von insgesamt 566.561 € werde erst angefordert, wenn diese Maßnahme

zur Umsetzung gelangt. Die geforderte Verbandsumlage vermindert sich daher um 62.951 € auf

nunmehr 40.462 €. Im I. Nachtrag 2020 sind zu der bisher eingeplanten Verbandsumlage (= 28.

407 €) zusätzliche Mittel in Höhe von 12.055 € bereitzustellen.

6. Touristik GmbH Gerolsteiner Land

Es ist keine ,,neue Touristik GmbH" gegründet worden. Die bestehenden touristischen Einheiten an
der Oberen Kyll und im Hillesheimer Land sind in die bestehende Touristik GmbH Gerolsteiner Land
eingegliedert und deren Geschäftsgebiet auf die gesamte Verbandsgemeinde Gerolstein ,,neu" aus-
gedehnt worden. Die im Haushalt 2020 ausgewiesene Ausgleichszahlung in Höhe von 700.000 €
beim Produkt 5750 ,,Tourismusförderung" liegt in er Summe rd. 80.000 € niedriger als die bisheri-
gen Kostenbeteiligungen und Ausgleichszahlungen der Verbandsgemeinde Gerolstein an drei tou-
ristische Organisationen. Im Haushalt der Verbandsgemeinde führt die Zusammenführung in der
bestehenden Touristik GmbH somit ab dem ersten Jahr zu deutlichen Kostenreduzierungen.

In Abstimmung mit dem Gemeinde- und Städtebund Rheinland-Pfalz war kein Verfahren nach § 92
Gem0 erforderlich, weil es sich lediglich um die Fortführung einer bestehenden GmbH handelt.

Gerne können wir diesen Themenkomplex in einem persönlichen Gespräch gemeinsam mit der Ge-
schäftsführung der Touristik GmbH erörtern. In diesem Gespräch stellen wir Ihnen gerne den Wirt-
schaftsplan und Gesellschaftervertrag der Touristik GmbH zur Verfügung.

www.gerolstein.de ii post@gerolstein.de * Telefon06591l3-0 * Telefax06591l3-9000
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Ansonsten hoffen wir, Ihre Fragen und Anmerkungen hiermit hinreichend beantwortet zu haben.

Mit freundlichen Grüßen

/

Hans Stet s0[n
Bürgerm>
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Haushaltssatzung nebst -plan der Verbandsgemeinde Gerolstein für das Haus­
haltsjahr 2020
Unser Sehr, vom 12.02.2020; Ihr Sehr, vom 30.04.2020, Zeichen 1/ 11600-01-01-2020

Sehr geehrte Damen und Herren,

mit vg. Schreiben nehmen Sie zu noch offenen Punkten aus unserem Schreiben vom 
12.02.2020 zum VG-Haushalt 2020 Stellung.

1. Beanstandung der Stellenausweisung Produkt 1114 Gremienarbeit, Sekre­
tär/innen Stadt Hillesheim und Stadt Gerolstein

Die Abstellung von Bediensteten der Verbandsgemeindeverwaltung zur Unterstützung 
des Stadtbürgermeisters bzw. der Stadtbürgermeisterin ist zulässig, da beide Städte 
mehr als 3.000 Einwohner haben (W Nr. 7.3 zu § 68 GemO). Da es sich um Bedienste­
te der Verbandsgemeindeverwaltung handelt, ist es zutreffend, diese im Stellenplan der 
Verbandsgemeinde auszuweisen.
Nach W 7.3 letzter Satz zu § 68 GemO haben die Städte Gerolstein bzw. Hillesheim der 
Verbandsgemeinde Gerolstein die durch die Bereitstellung von Bediensteten entstehen­
den Kosten zu erstatten.

2. Stellenausweisung Produkt 116100
Dieser Punkt war bereits Gegenstand Ihrer Stellungnahme vom 30.03.2020 und unseres 
Schreibens vom 21.04.2020.
Wir weisen ergänzend darauf hin, dass die Verlängerung der Übergangsregelung zu § 2 
b UStG zwischenzeitlich erfolgt ist (BGBl. I S. 1385 vom 29. Juni 2020).

3. Behördliche/r Datenschutzbeauftragte/r
Mit Ihren Ausführungen ist unser Sehr, vom 09.04.2019 nunmehr beantwortet.

4. Produkt 5540 Natur- und Geopark Vulkaneifel
Die Bestätigung, dass eine Einrechnung von Beiträgen der Ortsgemeinden der 
gen Verbandsgemeinde Obere Kyll, die nicht Mitglied im Naturpark Nordeifel
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54550 Daun' www.vulkaneifel.de 
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Hinblick auf die Verpflichtungen aus dem KEF-RP nicht möglich ist, haben wir zur Kennt­
nis genommen.

5. Produkt 5520 Wasserbauliche Anlagen - Verbandsbeitrag Zweckverband „Kro­
nenburger See“

Die zusätzlichen Mittel von 12.055 € sind wie ausgeführt im 1. Nachtrag 2020 zu veran­
schlagen.

6. Touristik GmbH Gerolsteiner Land
Sie teilen mit, in Abstimmung mit dem Gemeinde- und Städtebund Rheinland-Pfalz wäre 
kein Verfahren nach § 92 GemO erforderlich gewesen, weil es sich lediglich um die Fort­
führung einer bestehenden GmbH handele.
.Diese Auffassung ist nicht nachvollziehbar und wird nicht geteilt. In den 3 ehemaligen 
Verbandsgemeinden bestanden sehr unterschiedliche Organisationsstrukturen. Die 
Rechtsform der GmbH gab es lediglich im Bereich der VG Gerolstein (alt) in Form der 
Gerolsteiner Land - Touristik- und Wirtschaftsförderungs GmbH.
Selbst wenn die vg. Auffassung des GStB richtig wäre, würde unzweifelhaft ein Fall der 
Anzeigepflicht nach § 92 Abs. 2 Nr. 1,4 GemO vorliegen.

Wir bitten den aktuellen Wirtschaftsplan und den Gesellschaftervertrag der neuen Ge­
sellschaft vorzulegen.
Wie bereits in unserem Sehr, vom 12.02.2020 ausgeführt, sind zu der bisherigen „TW 
Gerolsteiner Land GmbH“ noch der Wirtschaftsplan 2019 sowie die vollständigen Prüf­
berichte über die Prüfung der Jahresabschlüsse ab 2017 und die entsprechenden Be- 
schlüssavon Beirat bzw. Gesellschafterversammlung zu übersenden.

Mit freundlichen Grüßen 
Im Auftrag:

i- ■
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